
                             Bekanntmachung  

         des endgültigen Wahlergebnisses der Stadt Schlitz für       

   die Wahl zur Stadtverordnetenversammlung am 14.03.2021 

                                           

1. Der Wahlausschuss der Stadt Schlitz hat in seiner Sitzung am 23. März 2021 das Ergebnis der 

Stadtverordnetenwahl im Wahlkreis Schlitz wie folgt festgestellt: 

 

 

Zahl der Wahlberechtigten: 7.674 

Zahl der Wähler: 4.103 

Zahl der ungültigen Stimmzetteln: 107 

Wahlbeteiligung 53,47 % 

Zahl der gültigen Stimmen: 114.903 

 

 

 

 

2. Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen und die Zahl  

der Sitze, die den einzelnen Parteien und Wählergruppen insgesamt zustehen, verteilen sich 

wie folgt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wahlvorschlag Kurzbezeichnung Stimmen Sitze 

Christlich Demokratische Union 
Deutschlands  

CDU 57.483 16 

Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands  
 

SPD 27.814 7 

Freie Demokratische Partei FDP 12.541 3 

Bunte Liste Schlitzerland BLS 17.065 5 



3. Bei der mit einer Personenwahl verbundenen Verhältniswahl verteilen sich die abgegebenen  

gültigen Stimmen auf die einzelnen Bewerberinnen und Bewerber wie folgt: 

 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      

Bewerber Stimmen 

Heiko Siemon 3.730 

Walter Ritz 2.886 

Kevin Alles 1.910 

Andrea Michel-Herbert          2.018  

Gerald Gottwald          2.472  

Jens Güldner           2.982  

Sonja Dickert           2.076  

Jürgen Stullich           2.335  

Stefanie Becker           1.913  

Marius Kokel           2.224  

Andreas Schäfer          2.203  

Manuel Schäfer           1.391  

Michael Dickert           1.554  

Maren Schrödl           1.947  

Markus Landgraf          1.881  

Christoph Cwyl           1.660  

Mario Treder           1.528  

Jürgen Dickert           2.585 

Tasha Gafus           1.531  

Michael Warnecke          1.084  

Felix Becker           1.565  

Susanne Becker           1.082  

Walter Schaaf           1.942  

Daniel Scheibner          1.401  

Gudrun Schulz-Schäfer             1.029  

Dirk Eifert           1.148  

Carsten Kruppert          1.260  

Hans-Jürgen Beck             922  

Bärbel Wahl              927  

Reinhard Stulier             784  

Willy Kreuzer           3.513  
 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

Bewerber      Stimmen    

Zeynel Can          1.608  

Eva-Maria Rohde-Fischer        1.125  

Frank Döring          1.420  

Martina Eichler             872  

Dr. Konrad Hillebrand         1.688  

Sylvia Röhm-Kleine         1.158  

Helmut Weppler                       1.105  

Elisabeth Hillebrand                      1.427  

Manuel Schmidt                         779  



Christian Janicki                   978  

Ralf Susemichel                 1.276  

Thomas Ziegler                              1.833  

Ahmet Can                 1.211  

Timo Menkens       761  

Saadet Sen,       774  

Ulrich Mühling       876  

Dr. Volker Puthz        762  

Karin Habl        661  

Mahmood Hussain      563  

Ira Steigel       653  

Carmen Sandmann        595  

Hans Sippel       651  

Christa Löxkes-Vogt      773  

Jörg Stullich       588  

Manfred März       528  

Herbert Fischer       556  

Gerhard Reinhardt      472  

Norbert Diener       507        

Rudolf Mogwitz       625  

Gerhard Dietz       429  

Friedrich Kumpf      560 
  

 

Freie Demokratische Partei (FDP) 

      

Bewerber                                                                              Stimmen 

Daniel Braun      1.337 

Dr. Katja Landgraf     1.348 

Dirk Schäfer      1.248 

Jürgen Laurinat      1.447 

Thomas Landgraf            1.287 

Christoph Blum                       852 

Dr. Rüdiger Holzapfel      1.435 

Brit Gräfin zu Solms-Laubach         878 

José Ismael Landgraf         553  

Michaela Althaus      1.006  

Woldemar Fritsch         539  

Bernhard Schäfer         611  

 
 
Bunte Liste Schlitz (BLS) 
 

Bewerber      Stimmen     

Dr. Jürgen Marxsen        1.401  

Dr. Klaus Dieter Koch        1.344  

Sonja Schittenhelm        1.072  

Ria Kohl            958  



Paul Weber          1.018  

Katrin Wahl                          986  

Thomas Geisel                 802  

Caroline Jöckel              1.001    

Sandra Weiss             934    

Claudia van den Berg            854   

Gudrun Gabriel          1.050   

Dörte Lorenzen              955   

Rudolf Rohrsetzer            578   

Christel Weber              567   

Jan Schäfer              659   

Michel Arnold              637   

Hendrik De Kruijff             530   

Reiner Kaminski             533   

Sabine Günther-Jungblut            568   

Margit Applegate             618 

   

 

 

 

4. Entsprechend der auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallenden Sitze sind nach der 

Reihenfolge der erhaltenen Stimmenzahl folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 

   

1.  CDU Siemon, Heiko 

2.  CDU Kreuzer, Willy 

3.  CDU Güldner, Jens 

4.  CDU Ritz, Walter 

5.  CDU Dickert, Jürgen 

6.  CDU Gottwald, Gerald 

7.  CDU Stullich, Jürgen 

8.  CDU Kokel, Marius 

9.  CDU Schäfer, Andreas 

10.  CDU Dickert, Sonja 

11.  CDU Michel-Herbert, Andrea 

12.  CDU Schrödl, Maren 

13.  CDU Schaaf, Walter 

14.  CDU Becker, Stefanie 



15.  CDU Alles, Kevin 

16.  CDU Landgraf, Markus 

   

17.  SPD Ziegler, Thomas 

18.  SPD Dr. Hillebrand, Konrad 

19.  SPD Can, Zeynel 

20.  SPD Hillebrand, Elisabeth 

21.  SPD Döring, Frank 

22.  SPD Susemichel, Ralf 

23.  SPD Can, Ahmet 

   

24.  FDP Laurinat, Jürgen 

25.  FDP Dr. Holzapfel, Rüdiger 

26.  FDP Dr. Landgraf, Katja 

   

27.  BLS Dr. Marxsen, Jürgen 

28.  BLS Dr. Koch, Klaus Dieter 

29.  BLS Schittenhelm, Sonja 

30.  BLS Gabriel, Gudrun 

31.  BLS Weber, Paul 

   

Hinweis:  

Gegen die Gültigkeit der Wahl kann gem. § 25 KWG in Verbindung mit § 55 Abs. 1 KWO jeder 

Wahlberechtigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der 

öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch eines 

Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn 

1 % der Wahlberechtigten, mindestens jedoch 5 Wahlberechtigte unterstützen, bei mehr als 10.000 

Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den Einspruch unterstützen. Der 

Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Wahlleiter einzureichen und innerhalb der 

Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere 

Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. 

Schlitz, den 24. März 2021 

 

Cathrin Hahn,  besondere Gemeindewahlleiterin 


